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Arb/do ist tot.
Es lebe Arb/do!
Liebe Leserin, lieber Leser,
liebe Kolleginnen und Kollegen,

s ie halten die letzte Nummer des

ArbitZo in seiner bisherigen Form in den
Händen. Dieses Arbitio hat nicht mehr aus-
reichend den Bedürfnissen seiner Leser-

schaff genügen können. Es gilt also heute:
Arlzzdo ist tot. Es lebe ArbicZo!

Selbstverständlich wollen und können
wir drei Fachverbände unser gemeinsames
Publikations- und Kommunikationsorgan
nicht einfach ersatzlos aufgeben. ArZzz'do

wird also - wie bereits mehrfach angekün-
digt - in neuer Form nächstes Jahr weiter
erscheinen, als Zez'fsc/zn/t einerseits, als

Newsletter andererseits.

Mit diesem neuen Konzept, welches
auch etwas auf die Anfangszeiten von Ar-
bido vor 20 Jahren zurückverweist, wol-
len wir den verschiedenen Bedürfnissen
des Publikums mehr entsprechen kön-
nen und gleichzeitig auch programma-
tisch den I+D-Bereich als Ganzen unter-
stützen.

Was erwartet Sie konkret? Sie werden
vier Sc/zwerpzznfcf/ze/te erhalten, in denen

jeweils ein Fachthema im Zentrum steht -

erste Themenschwerpunkte sind im Edito-
rial 11/2005 bereits aufgeführt worden.
Diese Schwerpunktthemen sollen so be-
handelt werden, dass immer die Sichtwei-

sen der drei Fachrichtungen zum Ausdruck
kommen. Das scheint uns die Vorausset-

zung dafür zu sein, dass jede Nummer für
alle unsere Mitglieder interessant ist. Das

ist gleichzeitig aber auch Voraussetzung
dafür, dass wir das Gemeinsame, ebenso

wie das Trennende, unserer Fachperspekti-
ven klar erkennen und darüber nachden-
ken können. Damit sollen diese Num-
mern den interdisziplinären Dialog för-
dern und auch als Unterrichtsmaterial für
die I+D-Ausbildung an Fachhochschulen
oder im Rahmen der Berufslehre nutzbar
sein. Um den Themenschwerpunkt herum
lassen sich in lockerer Form verschiedenste

Rubriken gruppieren, von Rezensionen

über Tagungsberichte und vieles mehr.

Der newsletter arblzZo dagegen wird pri-
mär elektronisch existieren. Er wird acht
bis zwölf Mal im Jahr erscheinen und vor
allem Beiträge enthalten, die einen grossen
Aktualitätswert haben.

Wir sind überzeugt, dass damit eine

notwendige Modernisierung unserer Kom-
munikations- und Informationsplattform
möglich wird. Wir sind gleichzeitig über-

zeugt, dass wir die Vorzüge der verschiede-

nen Medien optimal nutzen. Und wir sind
weiter ebenso überzeugt, dass diese Lösung
nur Erfolg haben kann, wenn Sie alle auch

sich aktiv an Arbldo beteiligen. Nur mit
Ihrer aktiven Mitarbeit wird es uns gelin-
gen, die drei Berufsverbände als aktive
Interessen- und Wissensgemeinschaft zu
stärken.

Mit dieser Fokussierung auf das Verbin-
dende und das Trennende der drei Fach-

richtungen oder, vielleicht besser, auf das

Verbindende und Trennende zwischen den

Objekten unserer Arbeit ergibt sich auch
die Spezialität von Arfrzdo, die Abgrenzung
von anderen monodisziplinären Fachzeit-

Schriften.
Diese inhaltliche Ausrichtung ist eine

unabdingbare Voraussetzung, wenn wir
das Multi- und Interdisziplinäre am I+D-
Wesen ernst nehmen und auch in Zukunft
fördern wollen.

Haben Sie mehr Neuerung erwartet?

Hat jetzt der Berg wirklich nur eine Maus

geboren? Nein - es haben sich ja nur knapp
5% der Leserschaft von Ar&z'do wirklich ex-

plizit gegen die Zeitschrift ausgesprochen.
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